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Liebe Eltern,

nach der 4. Grundschulklasse wird Ihr Kind in eine weiterführende

Schule gehen. Sie stehen damit vor der wichtigen und verant -

wortungsvollen Entscheidung: Soll mein Kind im nächsten Schu l -

jahr eine  Gemeinschaftsschule oder ein Gymnasium besuchen?

Orientieren Sie sich daran, welche dieser Schulformen der Be -

gabung, der Leistungsfähigkeit und der Leistungsbereit schaft Ihres

Kindes am besten entspricht. Und bedenken Sie bitte mit: Es  führen

viele unterschiedliche Wege zu den verschiedenen Abschlüssen bis

hin zum Abitur. Ihre Entscheidung muss deshalb mit Blick auf den

weiteren Weg Ihres Kindes nicht endgültig sein.

Gute Schüler von  Gemeinschaftsschulen haben die Möglichkeit, nach dem mittleren Bildungs -

ab schluss in eine  gymnasiale Oberstufe einzutreten oder an ein Ober stufenymnasium zu wech-

seln und so in neun Jahren zum Abitur zu gelangen. Die allgemein bildenden Gymnasien im

Saar land und das Schengen-Lyzeum führen bereits nach acht Jahren zum Abitur. Zentrale

Prüfungen für den Hauptschul- und den mittleren Bildungs abschluss sowie das Abitur stellen

ein landesweit einheitlich hohes Niveau sicher, das den Schulabgängern und -abgängerinnen

gute Voraus setzungen für ihr weiteres Schul- oder Berufsleben bietet.

Nahezu alle weiterführenden Schulen bieten Ihnen im Rahmen der Freiwilligen Ganztags schulen

ein Bildungs- und Betreuungsprogramm am Nachmittag, sodass die Vereinbarkeit von Familie

und Beruf gewährleistet ist.

Ich weiß aus eigener Erfahrung: Schulwahlentscheidungen sind für die Eltern nicht einfach.

Deshalb werden Sie dabei nicht allein gelassen. Suchen Sie vor allem den Rat der Grundschule,

von der Sie in Kürze zu einem Beratungs gespräch eingeladen werden! Sie weiß, wie Ihr Kind in

der Schule lernt. Auch diese Broschüre wird Ihnen mit wichtigen Informationen und Hinweisen

helfen.

Ich wünsche Ihnen eine gute Entscheidung und Ihrem Kind eine erfolgreiche Schulzeit.

Klaus Kessler

Minister für Bildung
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Nach der Grundschule besucht Ihr Kind eine der folgenden Schulformen: Gemeinschaftsschule,

Gymnasium oder das »Schengen-Lyzeum« in Perl. Die verbindliche Schullauf bahn empfehlung

und das Übergangsverfahren sind entfallen. An ihre Stelle tritt ein Beratungs gespräch zur

Schullaufbahnempfehlung.

Sie sollten als Eltern den Ratschlägen der Grundschullehrkräfte eine hohe Bedeutung  beimessen,

denn die Klassenlehrer/-innen vermögen die Leistungen Ihres Kindes im Hinblick auf die

Anforderungen der weiterführenden Schulen sehr gut einzuschätzen.

Nahezu alle weiterführenden Schulen im Saarland bieten ein Bildungs- und Betreuungsangebot

am Nachmittag. Informationen hierzu erhalten Sie an den jeweiligen Schulen vor Ort.
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Das Schengen-Lyzeum in Perl ist eine neuartige grenzüberschreitende Schule für deutsche und

luxemburgische Kinder und Jugendliche. 

Es vereint in sich Elemente des Luxemburger und des saarländischen Schul systems. Sprachen

spielen eine große Rolle im Lehrplan. Einige Fächer werden bilingual auf Französisch unter -

richtet. Der Unterricht findet in Klassen und Kursgruppen statt. 

Das Schengen-Lyzeum ist eine Ganztagsschule, an der der Unterricht montags, mittwochs und

freitags bis in den Nachmittag verpflichtend ist; dienstags und donnerstags gibt es am Nach -

mittag frei wählbare Beschäftigungsangebote. An allen Unterrichtstagen ist eine Schüler -

 betreuung von 7 bis 18 Uhr möglich. Die freiwilligen Angebote wie auch das Mittagessen sind

kostenpflichtig.
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DEUTSCH-
LUXEMBURGISCHES
SCHENGEN-LYZEUM 
PERL



Unterrichtsorganisation und Differenzierung

Zum Pflichtunterricht gehören die Fächer Deutsch, Französisch, Englisch (ab Klassenstufe 7),

Luxem burgisch (Klassenstufen 5 und 6), Mathematik, Gesellschaftswissenschaften (Erdkunde,

Geschichte, Sozialkunde), Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik), Arbeitslehre (Klassen -

stufen 5 und 6), Religion oder Ethik, Bildende Kunst, Musik und Sport. In Klassenstufe 10

kommt im gymnasialen Zweig Spanisch als 4. Fremd sprache hinzu; im berufsbildenden Zweig

werden wirtschaftliche und kaufmännische Schwerpunkte gesetzt.

In den Klassenstufen 5 und 6 erfolgt in allen Fächern eine Differenzierung des Unterrichts 

innerhalb des Klassenverbandes. In den Klassenstufen 7 bis 9 erfolgt eine zunehmende Differen -

zierung in Kurse mit unterschiedlichem Anspruchsniveau, die in Klassenstufe 9 abschluss -

bezogen gestaltet sind.

Je nach ihrem Leistungsprofil haben die Schüler am Ende von Klassenstufe 9 folgende 

Möglich keiten: Hauptschulabschluss oder Zulassung zur Klassenstufe 10 des berufsbildenden

Zweigs oder Zulassung zur Klassenstufe 10 des gymnasialen Zweigs.

In Klassenstufe 10 wird der Unterricht im Klassenverband erteilt. Am Ende von Klassenstufe 10

steht die für alle obligatorische Prüfung für den mittleren Bildungsabschluss. Klassenstufe 10

stellt zu gleich entweder das erste Jahr der Ausbildung zum Technicien administratif et commercial

oder die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe dar.
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Abschlüsse und Berechtigungen

Am Schengen-Lyzeum können folgende Abschlüsse und Berechtigungen erlangt werden:

p Hauptschulabschluss nach Klassenstufe 9 sowie die evtl. damit verbundenen

Berechtigungen

p Mittlerer Bildungsabschluss nach Klassenstufe 10 sowie die evtl. damit verbundenen

Berechtigungen. Ebenso besteht die Möglichkeit, dass der mittlere Bildungsabschluss nach

abgeschlossener Berufs ausbildung zuerkannt wird (vgl. Seite 16/17).

p Allgemeine Hochschulreife am Ende von Klassenstufe 12 im gymnasialen Zweig. Dieser

Ab schluss wird mit dem deutschen Abiturzeugnis und dem luxemburgischen Diplôme de fin

d’études  secondaires bescheinigt. Wie am Gymnasium kann in der Hauptphase der Oberstufe

auch der  schulische Teil der Fachhochschulreife erworben werden.
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p Diplôme de technicien administratif et commercial am Ende von Klassenstufe 12 im berufs -

bildenden Zweig. Es eröffnet die Möglichkeit des unmittelbaren Berufszugangs und beinhaltet

die fachgebundene Hochschulreife.

Bei Erfüllung bestimmter Zusatzbedingungen (zusätzlicher Unterricht in Mathematik und

Betriebs wirtschaftslehre, Prüfung in Mathematik, Betriebspraktikum) berechtigt der Abschluss

auch zum Studium an Fachhochschulen ohne Einschränkung der Fächerwahl.

Weitere Informationen finden Sie in einem eigenen Faltblatt oder unter www.schengenlyzeum.eu.

Auch die Schulleitung (Adresse auf S. 32) wird gerne Ihre Fragen beantworten.

· · · 11 · · ·



Die Gemeinschaftsschule umfasst die drei Bildungsgänge, die zum Hauptschulabschluss, zum

mittleren Bildungsabschluss und zum Abitur führen.

Die Gemeinschaftsschule vermittelt in der Sekundarstufe I bis einschließlich Klassenstufe 10 eine

erweiterte und vertiefte allgemeine Bildung, die zugleich Grundlage einer Berufsausbildung oder

weiterführender berufsbezogener oder studienbezogener Bildungsgänge ist. In der Gemeinschafts -

 schule können Schülerinnen und Schüler aller Begabungen unter Berücksichtigung ihrer indivi -

duellen Lernmöglichkeiten und Lerninteressen die Schulabschlüsse und Berechtigungen der

Sekundarstufe I sowie die allgemeine Hochschulreife nach neun Jahren anstreben.  

Gemeinschaftsschulen haben entweder eine gymnasiale Oberstufe am Standort oder sie kooperieren

mit anderen Gemeinschaftsschulen oder mit Gymnasien, Oberstufengymnasien und gymnasialen

Oberstufen mit berufsbezogenen Fachrichtungen an öffentlichen Berufsbildungszentren. Jede

Gemeinschaftsschule bietet so die Berechtigungen der Sekundarstufe II und nach Klassenstufe

13 die allgemeine Hochschulreife an. In gemeinsamen oder kooperierenden Oberstufen bzw.

Oberstufenverbünden bleiben die Schülerinnen und Schüler der an der Kooperation beteiligten

Gemeinschaftsschulen Schülerinnen und Schüler ihrer Schule.
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Die Oberstufe umfasst mit der einjährigen Einführungsphase und der zweijährigen Hauptphase

insgesamt drei Schuljahre. In der Ausgestaltung richtet sie sich nach den Bestimmungen der

Verordnung über die gymnasiale Oberstufe und die Abiturprüfung im Saarland. 

Die Gemeinschaftsschule im Saarland wird jahrgangsweise aufsteigend ab dem Schuljahr

2012/13 eingeführt.

Unterrichtsorganisation und Differenzierung

Zum Pflichtunterricht in der Gemeinschaftsschule gehören die Fächer Deutsch, Mathematik, erste

Fremdsprache; Naturwissenschaften bis einschließlich Klassenstufe 8, ab Klassenstufe 9 Biologie,

Physik, Chemie; Gesellschaftswissenschaften (Geschichte, Erdkunde, Sozialkunde); Arbeitslehre,

Religion, Sport, Bildende Kunst und Musik. Hinzukommen in den Klassenstufen 5-6 die Klassen -

leitungsstunde und das Fach Lernen lernen. 

An Gemeinschaftsschulen werden ab Klassenstufe 5 die beiden Fremdsprachen Französisch und

Englisch gelernt, eine davon als abschlussrelevante »erste Fremdsprache«, die andere als Sprach -

kurs zur Vorbereitung auf mündliche Kommunikationssituationen in Alltag und Beruf. Letztere

können die Schülerinnen und Schüler im Wahlpflichtbereich ab der Klassenstufe 7 auch als die

für den Übergang in die gymnasiale Oberstufe bedeutsame »zweite Fremdsprache« wählen. Die

anderen Schülerinnen und Schüler können die zweite Fremdsprache ab Klassenstufe 7 im

Wahlpflichtbereich als berufsbezogenen Sprachkurs fortsetzen.
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Durch unterrichtsorganisatorische und pädagogische Maßnahmen kann die Schullaufbahn in der

Gemeinschaftsschule – und damit die Festlegung auf bestimmte Abschlüsse – möglichst lange

offen gehalten werden. 

Der Unterricht an der Gemeinschaftsschule findet für alle Schülerinnen und Schüler in Klassen-

oder Kursgruppen statt. Den unterschiedlichen Leistungsmöglichkeiten der Schülerinnen und

Schüler wird vor allem durch Formen binnendifferenzierenden Unterrichts und individueller

Förderung entsprochen. In einem Teil der Fächer wird der Unterricht leistungsdifferenziert auf

mindestens zwei lehrplanbezogen definierten Anspruchsebenen in Kursen erteilt. Anstelle von

Kursen können auch klasseninterne Lerngruppen gebildet werden. 

Die Fachleistungsdifferenzierung der Gemeinschaftsschule erfolgt nach folgenden Grundsätzen

(Orientierungsmodell):

Der Unterricht wird 

in Mathematik und in der ersten Fremdsprache

p in den Jahrgangsstufen 7 bis 9 auf zwei Anspruchsebenen als Grundkurs und

Erweiterungskurs,

p in der Jahrgangsstufe 10 auf zwei Anspruchsebenen als Erweiterungskurs und Aufbaukurs,

in Deutsch

p in den Klassenstufen 8 und 9 auf zwei Anspruchsebenen als Grundkurs und

Erweiterungskurs,

p in der Jahrgangsstufe 10 auf zwei Anspruchsebenen als Erweiterungskurs und Aufbaukkurs

in Biologie, Chemie und Physik

p in der Klassenstufe 9 auf zwei Anspruchsebenen als Grundkurs und Erweiterungskurs,

p in der Klassenstufe 10 auf zwei Anspruchsebenen als Erweiterungskurs und Aufbaukurs

erteilt.

Die Entscheidung über Abweichungen vom Orientierungsmodell trifft die Schulkonferenz im

Benehmen mit der Schulaufsichtsbehörde.

Die Einstufung der Schülerinnen und Schüler in die Kurse bzw. klasseninternen Lerngruppen

erfolgt entsprechend ihrer Leistungsentwicklung und ihrem Lernverhalten in den einzelnen

Fächern unter Würdigung ihrer Gesamtpersönlichkeit. Die Einstufung wird halbjährlich überprüft.

Im jeweiligen Abschlussjahrgang werden die Schülerinnen und Schüler in allen leistungsdifferen-

zierten Fächern entsprechend dem zu erwartenden Abschluss eingestuft. 
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Zusätzlich setzen die Schüler innerhalb des Wahlpflichtbereichs entsprechend ihrem

Leistungsvermögen und ihren Neigungen einen individuellen Lernschwerpunkt. Sie wählen ab

Klassenstufe 7 das Wahlpflichtfach, z.B. Englisch bzw. Französisch als 2. Fremdsprache oder

Beruf und Wirtschaft plus  2. Fremdsprache als berufsbezogenen Sprachkurs bzw. ein Angebot

der Schule, z.B. Arbeitslehre. 

Der besseren Vorbereitung auf die Berufs- und Arbeitswelt dienen eine vertiefte

Berufsorientierung, u.a. mit Betriebserkundungen, einem wöchentlicher Praxistag und einem

dreiwöchiges Betriebspraktikum.

Klassenwiederholung

Bis in Klassenstufe 8 steigt jede Schülerin und jeder Schüler zu Beginn eines neuen Schuljahres

ohne Versetzungsentscheidung in die nächsthöhere Klassenstufe auf, wobei eine Wiederholung

auf freiwilliger Grundlage möglich ist. 
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Abschlüsse und Berechtigungen

An der Gemeinschaftsschule können folgende Abschlüsse und Berechtigungen im Rahmen von

zentralen Abschlussprüfungen erworben werden:

p Hauptschulabschluss nach Klassenstufe 9

Dieser Abschluss ist in der Regel die Grundlage für eine Berufsausbildung oder den Eintritt in

ein Berufsgrundbildungsjahr.

p Hauptschulabschluss mit der Berechtigung zum Übergang in eine Handelsschule,

 Gewerbeschule oder Sozialpflegeschule nach Klassenstufe 9

Voraussetzung für diese Berechtigung ist ein entsprechendes Notenprofil. Diese Schulen führen

in einem zweijährigen Bildungsgang zu einem mittleren Bildungs abschluss.

p Hauptschulabschluss mit der Berechtigung zum Eintritt in die Klassenstufe 10 

der Gemeinschaftsschule

Voraussetzung ist ein entsprechendes Notenprofil.

p Mittlerer Bildungsabschluss nach Klassenstufe 10

Dieser Abschluss ist Grundlage für eine Berufsausbildung und für den Übergang in weiter -

führende berufs- und studienbezogene Bildungsgänge. Er berechtigt z. B. zum Besuch einer

Fachoberschule. 

p Mittlerer Bildungsabschluss nach abgeschlossener Berufsausbildung

Wird die Gemeinschaftsschule ohne mittleren Bildungsabschluss verlassen, anschließend aber
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eine Berufs ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf erfolgreich absolviert, so werden

den Schülern die Berechtigungen des mittleren Bildungsabschlusses zuerkannt. Voraussetzung

ist jedoch eine mindestens fünfjährige Teilnahme am Fremd sprachen unterricht, die mindestens

mit der Note ausreichend abgeschlossen wurde. Außerdem muss im Abschlusszeugnis der

Berufsschule ein Notendurchschnitt von mindestens 3,0 erreicht werden (ausgenommen Sport).

p Mittlerer Bildungsabschluss mit der Berechtigung zum Übergang in die gymnasiale

Oberstufe nach der Klassenstufe 10

Voraussetzung ist ein entsprechendes Notenprofil und in der Regel der Nachweis von zwei

Fremdsprachen. An bestimmten Standorten ist der Übergang in die gymnasiale Oberstufe auch

mit nur einer Fremdsprache möglich. In Aufbaukursen wird auf die gymnasiale Oberstufe vor -

bereitet. Die gymnasiale Oberstufe an Gemeinschaftsschulen umfasst die Jahrgangsstufen 11–13.

Der Klassenstufe 11, in der der Unterricht noch im Klassenverband stattfindet, kommt dabei als

Einführungsphase eine besondere Gelenkfunktion zu.

Mit Beginn der Hauptphase belegt jeder Schüler und jede Schülerin sowohl die drei Kernfächer

Deutsch, Mathematik und Fremdsprache (zwei davon auf E-Kurs Niveau), als auch – in Form

von G-Kursen – ein gesellschaftswissenschaftliches und ein naturwissenschaftliches Fach, ein

künstlerisches Fach, Religion, Sport sowie ein Neigungsfach und das Seminarfach. Zu den

Abschlüssen und den Berechtigungen, die in der gymnasialen Oberstufe erworben werden

 können, finden Sie nähere Ausführungen unter Gymnasium (Seite 21).
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Bildungsziel des Gymnasiums ist der Erwerb der allgemeinen Hochschulreife. Durch Lern ziele,

Lerninhalte und Lernverfahren des Gymnasiums werden die Schüler angemessen auf ein wissen -

 schaftliches Studium vorbereitet. Gleichzeitig ermöglicht der Bildungsgang am  Gymnasium den

Eintritt in berufsbezogene Bildungsgänge. Im gymnasialen Bildungsgang des Saarlandes ist

Französisch Pflichtfremdsprache.

Mit Beginn des Schuljahres 2001/02 wurde im Saarland das achtjährige Gymnasium eingeführt.

Ein früherer Erwerb der allgemeinen Hochschulreife ist für die persönliche und berufliche Zukunft

der Schüler von großer Bedeutung. Sie können ein Jahr früher ein Studium aufnehmen oder

eine Ausbildung beginnen. Damit verbessern sie ihre Startchance auf einem zunehmend inter-

nationalen Arbeitsmarkt. 

Unterrichtsorganisation

Der Unterricht wird in den Klassenstufen 5 bis 10 in allen Fächern grundsätzlich im Klassen -

verband erteilt. Er umfasst folgende Fächer: Deutsch, Mathematik, 1. Fremdsprache, 2. Fremd -

sprache, 3. Fremdsprache, Erdkunde, Geschichte, Sozialkunde, Biologie, Chemie, Physik, Natur -

wissenschaften, Religion, Bildende Kunst, Musik und Sport.

In der Klassenstufe 10 können weitere Fächer wie Informatik, Technik, Philosophie oder

Darstellendes Spiel hinzutreten.

Für Schulen mit besonderem Profil gelten zum Teil eigene Regelungen.
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Im Saarland stehen an fast allen Gymnasien verschiedene Zweige zur Wahl:

p Die meisten Gymnasien führen einen sprachlichen Zweig. Sie beginnen in der Regel mit

Französisch oder Englisch; in Klassenstufe 6 kommt eine zweite, in Klassenstufe 8 eine dritte

Pflichtfremd sprache hinzu (vgl. S. 40/41: Sprachenfolgen an Gymnasien). 

p An einigen Standorten wird Latein als 1. Fremdsprache angeboten. 2. Fremdsprache ist in 

diesem Fall entweder Französisch (mit Griechisch im altsprachlichen Zweig oder Englisch 

als dritter Fremdsprache) oder an einigen Schulen auch Englisch (mit Französisch als dritter

Fremd sprache). Das Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium Völklingen und das Geschwister-Scholl-

Gymnasium Lebach  bieten im Rahmen des Schulversuchs »Latein Plus« die Möglichkeit an, in

der Klassen stufe 5 parallel zu der ersten Fremdsprache Latein mit dem Unterricht in Englisch zu

beginnen.

p Im naturwissenschaftlichen Zweig gibt es die Sprachenfolge Französisch/Englisch oder

Englisch/Französisch. Ab Klassenstufe 8 ist Physik schriftliches Fach. Zudem er halten die Schüler

ab Klassenstufe 8 verstärkt Unterricht in Chemie und Biologie.
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p Am Gymnasium am Krebsberg Neunkirchen, am Gym nasium am Schloss Saarbrücken und am

Robert-Schuman-Gymnasium Saarlouis ist ein Musik zweig eingerichtet, in dem das Fach

Musik in den Klassenstufen 5 bis 10 mit vier Wochen stunden unterrichtet wird. Ab

Klassenstufe 8 ist es schriftliches Fach. Daneben bieten zwei weitere Schulen in der Unter- und

Mittelstufe verstärkt Musikunterricht an: Das Geschwister-Scholl-Gymnasium Lebach und das

Gymnasium am Stefansberg Merzig.

p Am Saarpfalz-Gymnasium Homburg, am Albert-Einstein-Gymnasium Völklingen und am Max-

Planck-Gymnasium Saarlouis ist ein Zweig eingerichtet, in dem ab der Klassenstufe 8 Informatik

schriftliches Fach ist und an die Stelle der 3. Fremdsprache tritt.

p Am Gymnasium am Rotenbühl Saarbrücken ist ein Sport zweig eingerichtet. Das Fach Sport

wird in den Klassenstufen 5 bis 7 mit vier bzw. fünf Wochen stunden unterrichtet; ab Klassen -

stufe 8 tritt Sport als schriftliches Fach an die Stelle der dritten Fremdsprache.

p Am Gymnasium am Stefansberg Merzig ist ein biowissen schaftlicher Zweig eingerichtet. Ab

Klassenstufe 8 ist Biologie schriftliches Fach und tritt an die Stelle der 3. Fremdsprache.

p An mehreren Gymnasien im Saarland ist zur Förderung der Mehrsprachigkeit ein bilingualer Zug

mit verstärktem Fremdsprachenunterricht in den Klassenstufen 5 und 6 sowie fremd sprachigem

Sachfachunterricht eingerichtet. Deutsch-französische bilinguale Züge gibt es an folgenden

Schulen: Illtal-Gymnasium Illingen, Robert- Schuman-Gymnasium Saarlouis, Privates Gymnasium

Johanneum Homburg. An diesen Gymnasien besteht zudem die Möglichkeit, neben dem

deutschen Abitur das französische Baccalauréat zu erwerben. Deutsch-englische bilinguale

Züge sind eingerichtet am Christian von Mannlich-Gymnasium  Homburg, am Max-Planck-

Gymnasium Saarlouis und am Gymnasium am Rotenbühl Saarbrücken.

p Das Deutsch-Französische Gymnasium ist eine binationale Begegnungsschule, an der deutsche

und französische Schüler in integrierten Klassen / Gruppen von deutschen und französischen

Lehrkräften in beiden Sprachen unterrichtet werden. In dem besonderen bikulturellen und bi -

nationalen Umfeld der Schule werden die Schüler zur Zweisprachigkeit geführt und können so

frühzeitig interkulturelle Erfahrungen machen und Kompetenzen entwickeln, die für die Berufs -

welt von morgen von hoher Bedeutung sind. Das Zeugnis über das bestandene deutsch- fran -

zösische Abitur verleiht alle Berechtigungen, die mit der deutschen allgemeinen Hochschulreife

und dem französischen Baccalauréat ver bunden sind.

Gymnasiale Oberstufe am allgemein bildenden achtjährigen Gymnasium

Die   gym nasiale Oberstufe umfasst an allgemein bildenden achtjährigen Gymnasien die Jahr -

gangs stufen 10 –12. Der Klassenstufe 10, in der der Unterricht noch im Klassenverband erteilt

wird, kommt dabei im achtjährigen Gymnasium als Einführungsphase eine besondere Gelenk -

funktion zu.

Mit Beginn der Hauptphase belegt jeder Schüler und jede Schülerin sowohl die drei Kernfächer

Deutsch, Mathematik und Fremdsprache (zwei davon auf E-Kurs Niveau) als auch – in Form von

Grundkursen – ein gesellschaftswissenschaftliches und ein naturwissenschaftliches Fach, ein

künstlerisches Fach, Religion, Sport sowie ein Neigungsfach und das Seminarfach. 



Gymnasiale Oberstufe an Oberstufengymnasien

Die Beruflichen Gymnasien, das Wirtschaftswissenschaftliche Gymnasium und das Technisch-

Wissenschaftliche Gymnasium sind dreijährige Oberstufengymnasien. Sie nehmen Schülerinnen

und Schüler der Er weiterten Realschule und Gesamt schule – später Gemeinschaftsschule – mit

einer Übergangs  berech tigung für die gymnasiale Oberstufe oder Gymnasiasten mit der Ver setzung

nach Klassen stufe 10 auf. An allen Stand orten kann die allgemeine Hochschul reife erworben

werden.

An den Beruflichen Gymnasien, am Wirtschaftswissenschaftlichen Gymnasium und am Tech nisch-

Wissenschaftlichen Gymnasium wird in der Hauptphase das berufliche Profilfach als E-Kurs belegt.

Am Technisch-Wissenschaftlichen Gymnasium Dillingen ist ein allgemein bildender Zweig der

gymnasialen Oberstufe eingerichtet.

Abschlüsse und Berechtigungen

p Abitur
Auf der Grundlage einer schrift lichen und einer mündlichen Prüfung sowie der Leistungen in

den beiden Jahren der Hauptphase der gymnasialen Oberstufe erwirbt der Schüler die allgemeine

Hochschulreife (Abitur), die zur Aufnahme eines  Studiums an den Hochschulen aller

Bundesländer berechtigt. 

Schüler, die das Gymnasium vor Ablegen der Abiturprüfung verlassen, können folgende

Abschlüsse / Berechtigungen erwerben:

Gleichstellungen mit Abschlüssen anderer Schulformen

p Hauptschulabschluss
Mit der Versetzung in die Klassenstufe 10 wird von der Schule ein dem Hauptschulabschluss

gleichwertiger Abschluss zuerkannt.

p Mittlerer Bildungsabschluss
Mit der Versetzung in die Hauptphase der gymnasialen Oberstufe (Klassenstufe 11) wird von

der Schule der  mittlere Bildungs abschluss zuerkannt.

Wird das Gymnasium nach Klassenstufe 9 mit Hauptschulabschluss und mit mindestens 

aus reichenden Leistungen in einer Fremdsprache verlassen und anschließend eine Berufs -

ausbildung erfolgreich absolviert, erhalten die Schüler die Berechtigung eines  mittleren

Bildungsabschlusses zuerkannt, sofern im Abschluss  zeugnis der Berufsschule ein Noten -

durchschnitt von mindestens 3,0 erreicht wurde (ohne Sportnote).

p Schulischer Teil der Fachhochschulreife
Bei Nachweis bestimmter Leistungen kann frühestens nach dem ersten Jahr der Haupt phase der

Oberstufe der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben werden. Das hierüber vom

Ministerium für Bildung ausgestellte Zeugnis berechtigt in  Verbindung mit einem Praktikum im

vorgeschriebenen Umfang zum Studium an einer Fach hoch schule im Saarland und in der

Mehrzahl der übrigen Bundesländer.

Der schulische Teil der Fachhochschulreife bzw. das Abitur berechtigen auch zum Eintritt 

in bestimmte Höhere Berufsfachschulen, an denen eine gehobene Assistentenausbildung 

ab solviert werden kann. 
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Beeinträchtigungen jeglicher Art stellen die betroffenen jungen Menschen und ihre Eltern vor

besondere Herausforderungen.

Jede Schülerin und jeder Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf hat Anspruch auf

angemessene sonderpädagogische Förderung. Der Erziehungsauftrag der Regelschulen umfasst

grundsätzlich auch die Schüler und Schüler innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Diese

können aber auch in den speziellen Förderschulen unterrichtet werden.

Die Wahl des Förderortes richtet sich dabei vorrangig nach den Erziehungszielen der Eltern.

Wünschen die Eltern die gemeinsame Unterrichtung, können ihre Kinder in der Regelschule mit

Unterstützung von Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen unterrichtet werden.

Alternativ bieten die Förderschulen im Saarland vielfältige und umfassende Fördermöglichkeiten

vom frühen Kindesalter an bis hin zur Vorbereitung auf eine spätere Eingliederung in Beruf und

Gesellschaft.
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SONDERPÄDAGOGISCHE
FÖRDERUNG IN REGEL-
UND FÖRDERSCHULEN



· · · 23 · · ·

Integration beeinträchtigter Kinder

Auf Antrag der Eltern können Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf gemeinsam

mit Kindern ohne Beeinträchtigungen in Regelschulen unterrichtet werden.

Wenn Eltern für ihr beeinträchtigtes Kind einen gemeinsamen Unterricht mit nicht beein-

trächtigten Kindern wünschen, sind folgende Schritte zu beachten:

p Die Eltern können mit einem formlosen Schreiben an die ausgewählte Schule die inte -

grative Unterrichtung ihres beeinträchtigten Kindes beantragen. 

p Der sonderpädagogische Förderbedarf wird durch die Schulaufsichtsbehörde auf Grund

einer Überprüfung fest gestellt.

p Der Förderausschuss berät über die kind- und umfeldbezogenen Bedingungen der bean-

tragten Integration. Dem Förderausschuss gehören als stimmberechtigte Mitglieder die

Eltern des Kindes, je eine Lehrperson der betreffenden Regel- und Förderschule sowie der

Leiter der Regelschule als Vorsitzender an.

p Die Schulaufsichtsbehörde entscheidet, ob dem Antrag auf integrative Unterrichtung ent-

sprochen werden kann.



Beim Übergang eines beeinträchtigten Kindes, das in der Grundschule am gemeinsamen

Unterricht teilgenommen hat, in eine weiterführende Schule ist folgendes zu beachten:

1. Die Erziehungsberechtigten melden ihr Kind unter Beachtung der Anmeldetermine bei

einer Regelschule an.

2. Bei dieser Anmeldung weisen sie auf den festgestellten sonderpädagogischen

Förderungsbedarf ihres Kindes hin.

3. Die weiterführende Schule bildet einen Förderausschuss und leitet ihre Empfehlung an die

Schulaufsichtsbehörde weiter.

4. Die Schulaufsichtsbehörde entscheidet über die Fortführung der integrativen

Unterrichtung in der Sekundarstufe I.

Schwerpunkt der sonderpädagogischen Förderung ist es, Kinder individuell zu fördern und

Anreize zur Erreichung eines qualitativ höheren Entwicklungsniveaus zu geben.

Entsprechend den verschiedenen Arten von Beeinträchtigung werden sieben Bereiche der

sonderpädagogischen Förderung unterschieden. Diese werden bei der gemeinsamen

Unterrichtung berücksichtigt und für jede Form gibt es spezielle Förderschulen.

Förderschulen

Entsprechend den verschiedenen Arten von Beeinträchtigungen gibt es im Saarland:

p eine Förderschule für Blinde und Sehbehinderte

p eine Förderschule für Gehörlose und Schwerhörige

p eine Förderschule Sprache,

p zwei Förderschulen körperliche und motorische Entwicklung

p vier Förderschulen soziale Entwicklung

p 12 Förderschulen geistige Entwicklung und

p 19 Förderschulen Lernen sowie den

p Krankenhaus- und Hausunterricht.

In den Förderschulen unterstützen speziell ausgebildete Lehrkräfte sowie weitere Fach -

kräfte die Kinder auf ihrem Weg durch die gesamte Schulzeit. Für die sonderpädagogische

Förderung ist die enge Zusammenarbeit mit den Eltern genauso selbstverständlich wie die

Zusammenarbeit mit Ärzten, Therapeuten, dem Sozial- und Gesundheitswesen, der Jugend -

hilfe oder der Arbeitsverwaltung. Förderschulen stellen ein wichtiges Angebot in unserem

Schulsystem dar.
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Abschlüsse und Berechtigungen

Die Förderschulen für Sinnesbeeinträchtigte, die Förderschulen für körperliche und moto-

rische Entwicklung, die Förderschule Sprache sowie die Förderschulen für soziale Ent -

wicklung schließen mit dem Hauptschulabschluss ab.

Der erfolgreiche Abschluss der Förderschule Lernen entspricht dem erfolgreichen Besuch

der Klassenstufe 8 eines zum Hauptschulabschluss führenden Bildungsganges. Er berech-

tigt zum Eintritt in das schulische Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) oder in eine Fachklasse

der Berufsschule im Rahmen der beruflichen Erstausbildung in einem entsprechenden

Berufsausbildungsverhältnis im dualen System. 

Zudem bietet die Mehrzahl der Förderschule Lernen ein freiwilliges 10. Schuljahr zum

Erwerb des Hauptschulabschlusses an. 

Seit dem Schuljahr 2008/2009 wird an den Förderschulen Lernen das Fach Englisch als

Wahlpflichtfach angeboten. Damit wird für Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit

geschaffen, nach erfolgreichem Abschluss des freiwilligen 10. Schuljahres die Berechtigung

zu erwerben, zur Handelsschule, zur Gewerbeschule oder Sozialpflegeschule überzugehen.

Voraussetzung ist, dass die Schülerinnen und Schüler das Fach Englisch ab der Klassen -

stufe 7 belegen.



Eltern, die einen besonderen Beratungsbedarf
haben, können sich an das Ministerium für
Bildung wenden.

Zudem werden in Wohnortnähe eigene
Sprech stunden angeboten.

Schulregion Saarbrücken
dienstags 14 bis 16 Uhr
Christine Ewen
Hohenzollernstraße 60  
(im Ministerium)
66117 Saarbrücken
Tel. 0681-501-7314

Schulregion Saarlouis
dienstags 14 bis 16 Uhr
Barbara Wagner
Kaiser-Wilhelm-Straße 15
(Verwaltungsgericht)
66740 Saarlouis
Tel. 06831-4 47-282 (Außenstelle)
Tel. 06 81-501-75 68 (Ministerium)

Schulregion Merzig-
Wadern
dienstags 14 bis 16 Uhr
Gabriele Hiry
Bahnhofstraße 44 (im Landratsamt)
66663 Merzig
Tel. 0 68 61-14 46 (Außenstelle)
Tel. 0681-501-7521 (Ministerium)

Schulregion St. Wendel
donnerstags 14 bis 16 Uhr
Claus Grenner
Mommstraße 27
66606 St. Wendel
Tel. 0 68 51- 80 13 60 (Außenstelle)
Tel. 0681-501-74 25 (Ministerium)

Schulregion
Regionalverband
Neunkirchen
dienstags 13.30 bis 15.30 Uhr
Christine Federkeil
Lindenallee 13
66538 Neunkirchen
Tel. 06824-9 06 8839 (Außenstelle)
Tel. 0681-501-7518 (Ministerium)
13.30–15.30 Uhr, dienstags und donnerstags

Schulregion Homburg 
donnerstags 14 bis 16 Uhr
Iris Becker
Am Markt 9
66386 St. Ingbert
Tel. 06894-9214116 (Außenstelle)
Tel. 0681-501-7309 (Ministerium)

BERATUNG
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Erweiterte
Realschulen
Regionalverband Saarbrücken

Erweiterte Realschule 
Friedrichsthal
Edith-Stein-Schule
Im Grühlingswald 19
66299 Friedrichsthal
Tel. 0 6897-9 9990 30
Fax 0 6897-99 99 0320
rektor.hillen@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Großrosseln*
Robert-Schuman-Schule
In den Kreuzlängten 12 a
66352 Großrosseln
Tel. 068 09 - 99 79 10
Fax 0 68 09 -99 79 15
ers.grossrosseln@yahoo.de

Erweiterte Realschule 
Heusweiler
Friedrich-Schiller-Schule
Schillerstraße 65
66265 Heusweiler
Tel. 0 6806-6308
Fax 06806-6634
geiser@schiller-schule-heusweiler.de

Erweiterte Realschule 
Kleinblittersdorf*
Wintringer Straße 78
66271 Kleinblittersdorf
Tel. 0 6805-1445
Fax 0 6805-8427
hans-adolf.fischer@
ers-kleinblittersdorf.com

Erweiterte Realschule
Püttlingen
Peter-Wust-Schule
Pickardstraße 33
66346 Püttlingen
Tel. 0 6898-6 4421
Fax 06898-64431
pws@sanet.de

Erweiterte Realschule 
Quierschied
Taubenfeldschule
Im Eisengraben 25
66287 Quierschied
Tel. 0 6897-6 2212
Fax 0 6897-6 3478
ersquierschied@handshake.de

Erweiterte Realschule 
Saarbrücken-Bruchwiese
Sachsenweg 8
66121 Saarbrücken
Tel. 0681-63 5032
Fax 0681-6 15 98
susanne.lauer@gbs-schulen.de

Erweiterte Realschule 
Saarbrücken-Güdingen
Saargemünder Straße 157 a
66130 Saarbrücken
Tel. 0681-8 7397 15
Fax 0681-87399 90
ers-guedingen@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Saarbrücken-Klarenthal
Katharine-Weißgerber-Schule
Hauptstraße 54
66127 Saarbrücken
Tel. 06898-37558
Fax 06898-935899
schulleitung@ers-klarenthal.de

Erweiterte Realschule 
Saarbrücken-Ludwigspark**
Im Ludwigspark
66113 Saarbrücken
Tel. 0681-94719 70
Fax 0681-4 7652
nicole.seinsoth@gbs-schulen.de

Erweiterte Realschule 
Sulzbach am Vopeliuspark
Parkstraße 10
66280 Sulzbach
Tel. 0 6897- 9 52 09 50
Fax 0 6897- 95 20 95 29
roswitha.bachinger@gbs-schulen.de

Erweiterte Realschule 
Völklingen I
Am Sonnenhügel
Heinestraße 70
66333 Völklingen
Tel. 06898-9149730
Fax 06898-296911
schulleitung@ers-sonnenhuegel.de

Erweiterte Realschule 
Völklingen II
Hermann-Neuberger Schule
Heinestraße 70
66333 Völklingen
Tel. 0 6898-9 1497 30
Fax 0 6898-29 6911
schulleitung@hns-vk.de

Private Schule

Erweiterte Realschule Herz-Jesu
Schulstraße 30
66130 Saarbrücken
Tel. 06893-8027 59
Fax 06893-8 010127
info@ers-herz-jesu.de

Anmerkung: 
* Zur Förderung der Zweisprachig keit
besteht an den Er weiterten Realschulen in
Groß rosseln und Kleinblittersdorf ein
bilinguales Angebot mit verstärktem
Französisch unterricht und  französisch -
sprachigem Sachfach-Unter richt.
** Diese Schule nimmt keine Schüler
mehr in Klassenstufe 5 auf.

ADRESSEN
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Kreis Saarlouis

Erweiterte Realschule 
Bous Ensdorf
Marie-Curie-Schule
Friedrich-Ebert-Straße 35
66359 Bous
Tel. 0 6834-1329
Fax 06834-1345
sekretariat@ersbous.de

Erweiterte Realschule
Dillingen
Schule am Römerkastell
66763 Dillingen
Tel. 06831-9869600
Fax 06831-9869601
sekretariat@ers-dillingen.de

Erweiterte Realschule 
Lebach 
Theeltalschule
Mottener Straße 52
66822 Lebach
Tel. 0 6881-3065
Fax 06881-3025
ers.lebach@gmx.de

Erweiterte Realschule 
Nalbach
Schule am Litermont
Josefstraße 11
66809 Nalbach
Tel. 06838 -9837 06
Fax 06838 -98 3708
ers-nalbach@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Rehlingen-Siersburg
Lothar-Kahn-Schule
Beckinger Straße 38
66780 Rehlingen-Siersburg
Tel. 068 35-92240
Fax 06835-922414
info@ers-rehlingen-siersburg.de

Erweiterte Realschule 
Saarlouis I
St. Nazairer Allee 6
66740 Saarlouis
Tel. 06831-41878
Fax 068 31-41898
dkoch@ers1sls.de

Erweiterte Realschule 
Saarlouis II
Martin-Luther-King-Schule
Kreuzbergstraße 87
66740 Saarlouis
Tel. 06831-80056
Fax 06831-80057
mlksls_kreuzb@yahoo.de

Erweiterte Realschule
Saarwellingen
Schulzentrum
66793 Saarwellingen
Tel. 06838-90060
Fax 06838-900620
ers.saarwellingen@t-online.de

Erweiterte Realschule
Schmelz
Kettelerschule
Wilhelm-Busch-Straße 11
66839 Schmelz
Tel. 06887-2570
Fax 06887-887126
ers-schmelz@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Schwalbach
Johannes-Gutenberg-Schule
Weiherstraße
66773 Schwalbach
Tel. 0 68 34-95 3953
Fax 0 6834-953954
jgs@jgs-schwalbach.de

Erweiterte Realschule
Überherrn*
Comeniusstraße 22
66802 Überherrn
Tel. 068 36-25 31
Fax 068 36-20 31
erw.realschule.ueberherrn@
t-online.de

Erweiterte Realschule
Wallerfangen
Bungertstraße 30
66798 Wallerfangen
Tel. 0 6831-964585
Fax 06831-9645 94
erswfg@t-online.de

Private Schule

Nikolaus-Groß-Schule
Dillinger Straße 67
66822 Lebach
Tel. 0 68 81- 9 1323
Fax 068 81-9 13 24
ngs-lebach@t-online.de

Anmerkung:
* Zur Förderung der Zweisprachigkeit
besteht an der Erweiterten Realschule
Überherrn ein bilinguales Angebot mit
verstärktem Französisch-Unterricht
und französischsprachigem Sachfach-
Unterricht.
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Kreis Merzig-Wadern

Erweiterte Realschule
Beckingen
Friedrich-Bernhard-Karcher-Schule
Hindenburgstraße 19
66701 Beckingen
Tel. 0 68 35-60 81 90
Fax 0 68 35-60 81 99
sekretariat@ers-beckingen.de

Erweiterte Realschule Merzig
Christian-Kretzschmar-Schule
Von-Boch-Straße 73
66663 Merzig
Tel. 0 68 61-77 07 70
Fax 0 6861-7 70 77 29
info@ers-merzig.de

Erweiterte Realschule Perl
Konrad-Adenauer-Schule**
Auf dem Sabel 2
66706 Perl
Tel. 06867-91110
Fax 06867-91 11 10
ers-perl@t-online.de

Erweiterte Realschule Wadern
Graf-Anton-Schule
Gartenfeldstraße 23
66687 Wadern
Tel. 0 68 71- 92 30 20
Fax 0 68 71 -9230230
erswadern@t-online.de

Erweiterte Realschule
Weiskirchen*
Eichenlaubschule
Am Marktplatz 1
66709 Weiskirchen
Tel. 0 68 76-3 45
Fax 0 68 76-75 40
office@ersweiskirchen.de

Anmerkungen: 

*Zur Förderung der Zweisprachigkeit besteht

ein bilinguales Angebot mit verstärktem

Englisch-Unterricht und englischsprachigem

Sachfach-Unterricht.
** Diese Schule nimmt keine Schüler mehr in

Klassenstufe 5 auf.

Kreis St. Wendel

Erweiterte Realschule 
Freisen
Schulstraße 35–43
66629 Freisen
Tel. 06855-7992
Fax 06855-996902
ers.freisen@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Namborn-Oberthal
Schwimmbadstraße 39
66649 Oberthal
Tel. 0 68 54-7206
Fax 0 68 54-72 30
verwaltung@ers-namborn-
oberthal.eu

Erweiterte Realschule 
Nonnweiler
Ringwallschule
Kannenberg 1
66620 Nonnweiler
Tel. 0 68 75-74 45
Fax 06875-74 95
ers-ringwallschule@t-online.de

Erweiterte Realschule
St. Wendel
Willi-Graf-Straße 3
66606 St. Wendel
Tel. 06851-93190
Fax 06851-931933
info@ers-sanktwendel.de

Erweiterte Realschule
Schaumberg Theley
Toni-Lermen-Straße 2
66636 Theley
Tel. 06853-91280
Fax 06853-912850
ers.theley@t-online.de

Kreis Neunkirchen

Erweiterte Realschule 
Eppelborn
Hellbergstraße 
66571 Eppelborn
Tel. 068 81-96 2127
Fax 06881-96 21 29
ers.eppelborn@web.de

Erweiterte Realschule
Illingen
Schwarzer Weg 2
66557 Illingen
Tel. 06825-942 00
Fax 06825-9420 11
rs_illingen@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Merchweiler
Bildstockstraße 127
66589 Merchweiler
Tel. 0 6825-4 2261
Fax 06825-42262
ers-merchweiler@t-online.de

Erweiterte Realschule 
Neunkirchen-Stadtmitte
Lutherstraße 2
66538 Neunkirchen
Tel. 06821-999710
Fax 06821-999 7130
postmaster@ers-neunkirchen.de   

Erweiterte Realschule 
Neunkirchen-Wellesweiler
Alex-Deutsch-Schule
Pestalozzistraße 7
66539 Neunkirchen
Tel. 06821-940 90
Fax 0 68 21-940940
info@alex-deutsch-schule.de

Erweiterte Realschule 
Ottweiler
Anton-Hansen-Schule
Seminarstraße 56
66564 Ottweiler
Tel. 06824-5320
Fax 06824-4361
ersotw@web.de

Erweiterte Realschule
Spiesen-Elversberg
Albert-Schweitzer-Schule
Am Ring 39 a
66583 Spiesen-Elversberg
Tel. 06821-9 70 00
Fax 068 21-970013
j.ludt@ers-spiesen-elversberg.de
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Saarpfalz-Kreis

Erweiterte Realschule 
Blieskastel
Geschwister-Scholl-Schule
Schulzentrum
66440 Blieskastel
Tel. 06842-92 37 60
Fax 06842-92 37 66 oder 77
ers-blk@t-online.de

Erweiterte Realschule
Homburg l 
Robert-Bosch-Schule
Virchowstraße 7
66424 Homburg
Tel. 0 6841-9 23 30
Fax 068 41-92 3326
schulleiter.ers1-hom@ 
saarpfalz-kreis.de

Erweiterte Realschule 
Homburg II
Cranachstraße 7
66424 Homburg
Tel. 0 6841-972930
Fax 0 68 41- 9 72 93 21
verwaltung@ers-homburg2.de

Erweiterte Realschule Kirkel
Hauptstraße 75
66459 Kirkel
Tel. 0 68 41-98 0040
Fax 068 41-9800429
sekretariat.ers-lim@
saarpfalz-kreis.de

Erweiterte Realschule 
Mandelbachtal
Mandelbachtalschule
Vichter Straße 1
66399 Mandelbachtal
Tel. 0 68 03-3 90 00
Fax 0 68 03-39 00 20
sekretariat.ers-mbt@
saarpfalz-kreis.de.de

Erweiterte Realschule 
St. Ingbert
Schmelzerwaldschule
Im Schmelzerwald 66
66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-9 60 90
Fax 068 94-960918
schmelzerwaldschule@web.de

Erweiterte Realschule 
St. Ingbert-Rohrbach
Sportplatzstraße 3
66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-956301
Fax 068 94-956313
ers-igb-rohbach@web.de

Private Schulen

Folgende Privatschulen werden 
in ihrer bisherigen Form fortgeführt:

Albertus-Magnus-Realschule 
Auf der Mess 16
66386 St. Ingbert
Tel. 0 6894-2242
Fax 0 68 94-32 87
albertus-magnus-realschule@
t-online.de

Maximilian-Kolbe-Schule
Prälat-Schütz-Straße 15
66540 Neunkirchen-
Wiebelskirchen
Tel. 0 6821-9 50 40
Fax 0 68 21-95 04 44
maximilian-kolbe.schule@
bistum-trier.de

Willi-Graf-Realschule 
Sachsenweg 3
66121 Saarbrücken
Tel. 06 81- 6 68 35 12
Fax 0681-6 68 3530
willi-graf-rs@t-online.de

Waldorfschulen

Waldorfschulen sind private  Schulen
besonderer pädagogischer Prägung.

Freie Waldorfschule
Saarbrücken
Schulstraße 9-11
66126 Saarbrücken
Tel. 06898-8520201
Fax 06898-84 75
info@waldorfschule-saarbruecken.de

Freie Waldorfschule 
Saar-Hunsrück
Schoosbergstraße 11
66625 Nohfelden
Tel. 06852-82599
Fax. 06852-8020 78
fws.walhausen@t-online.de

Freie Waldorfschule Saarpfalz
Parkstraße
66540 Bexbach
Tel. 06826-3260 oder 2130
Fax 06826 -4561 oder 5240126
info@waldorfschule-bexbach.de

Waldorfschule 
für Lern- und Erziehungshilfe
Johannes-Schule
Neunkircher Straße 70
66299 Friedrichsthal
Tel. 06897-840000
Fax 06897-843913
info@johannes-schule.de
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Gesamtschulen

Regionalverband Saarbrücken

Gesamtschule Riegelsberg
Lindenstraße 9
66292 Riegelsberg
Tel. 06806-9 92 10 
Fax 0 68 06-99 2140
engel@gesri.de
www.gesri.eu

Gesamtschule 
Saarbrücken-Bellevue*
Am Hagen 30
66117 Saarbrücken
Tel. 06 81-92 62 00 oder 9262010
Fax 06 81-926 20 17
info@gesamtschule-bellevue.de
www.gesamtschule-bellevue.de

Gesamtschule 
Saarbrücken-Ludwigspark
Im Ludwigspark
66113 Saarbrücken
Tel. 0681-947 19 70
Fax 06 81-47652
nicole.seinsoth@gbs-schulen.de
www.gesamtschule-ludwigspark.de

Gesamtschule
Saarbrücken-Rastbachtal
Weißenburger Straße 23
66113 Saarbrücken
Tel. 0681-97 14 60
Fax 06 81-7 36 92
sekretariat@rastbachtal.de
www.rastbachtal.de

Gesamtschule Sulzbachtal
An der Mühlenschule 3
66125 Saarbrücken
Tel. 0 68 97-9 7460
Fax 0 6897-7 40 69
schulleitung@gesamtschule-
sulzbachtal.de
www.gesamtschule-sulzbachtal.de

Graf-Ludwig-Gesamtschule**
Völklingen-Ludweiler
Hohlstraße 35
66333 Völklingen
Tel. 06898-94 5810
Fax 068 98-9458129
info@gesamtschule-graf-ludwig.de
www.gesamtschule-graf-ludwig.de

Kreis Saarlouis

Integrierte Gesamtschule 
Dillingen
Industriestraße 40
66763 Dillingen
Tel. 0 68 31-97 86 0 
oder 0 68 31-97 86 10
Fax 0 68 31-97 86 30
schulleitung@
gesamtschule-dillingen.de
www.gesamtschule-dillingen.de

Gesamtschule Wadgassen
Weberstraße 43
66787 Wadgassen
Tel. 06834-99415
Fax 06834-99416
c.marchal@gesamtschule-
wadgassen.de
www.gesamtschule-wadgassen.de

Kreis Merzig-Wadern

Gesamtschule
Mettlach-Orscholz
Saarbrücker Straße 17
66693 Mettlach
Tel. 06865-9 11 10
Fax 06865-9 11 11 00
info@gesamtschule-orscholz.de
www.gesamtschule-orscholz.de

Peter-Dewes-Gesamtschule 
Losheim am See
Weiskirchener Straße 13
66679 Losheim am See
Tel. 0 6872-92 19 60
Fax 06872-9219630
pedegelosheim@t-online.de
www.pedegelosheim.de

Kreis St. Wendel

Gesamtschule Marpingen
Marienstraße 21
66646 Marpingen
Tel. 06853-910 60
Fax 06853-910611
gesmarpingen@gesmarpingen.de
www.gesmarpingen.de

Gesamtschule
Nohfelden-Türkismühle
Trierer Straße 23
66625 Nohfelden
Tel. 06852-9 0250
Fax 06852-902511
gesnohfelden@t-online.de
www.ges-nohfelden.de

Kreis Neunkirchen

Gesamtschule Neunkirchen*
Haspelstraße 
66538 Neunkirchen
Tel. 0 6821-9 8240
Fax 06821-982428
info@gesamtschule-neunkirchen.de
www.gesamtschule-neunkirchen.de

Mühlbachschule Schiffweiler
Comeniusstraße 9
66578 Schiffweiler
Tel. 06821-96484- 0 
Fax 06821-96484-28
info@muehlbachschule.de
www.muehlbachschule.de

Anmerkungen:
* Die Gesamtschule Saarbrücken Bellevue ist
ab dem Schuljahr 2011 / 2012 eine gebundene
Ganztagsschule. Das Ganztagskonzept setzt
mit der Klassenstufe 5 neu ein.

** Zur Förderung der Zweisprachigkeit ist an
der Graf-Ludwig-Gesamtschule ein bilingualer
deutsch-französischer Zug mit verstärktem
Französisch und deutsch-französischem
Sachfachunterricht eingerichtet.

*** Die Gesamtschule Neunkirchen ist eine
gebundene Ganztagsschule. Ein Nachmittag in
der Woche ist frei von verpflichtenden
Veranstaltungen. Der Unterricht ist auf den
Vor- und Nach mit tag verteilt und richtet sich
nach der Stundentafel der Gesamtschulen. Er
wird ergänzt durch Übungsstunden und
Freizeitangebote.
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Saarpfalz-Kreis

Gesamtschule Bexbach
Eichendorffweg 1
66450 Bexbach
Tel. 0 6826-9 3290
Fax 06826-93 2929
schulleiterin.ges-bex@
saarpfalz-kreis.de
www.gesamtschule-bexbach.de

Gesamtschule Gersheim*
Schulstraße 32
66453 Gersheim
Tel. 0 6843-9 00 70
Fax 06843-9 00 71 27
info@gesamtschule-gersheim.de
www.gesamtschule-gersheim.de

Private Schule

Montessori-Gesamtschule
Saarbrücken
Unterer Geisberg 20
66121 Saarbrücken
Tel. 0681-89101 66
Fax 0681-89101 67
sekretariat@montessori-sb.de
www.montessori-sb.de

Anmerkungen:
* Zur Förderung der Zweisprachigkeit ist an
der Gesamtschule Gersheim ein bilingualer
deutsch-französischer Zug mit verstärktem
Französischunterricht und deutsch-französi-
schem Sachfach-Unterricht eingerichtet.

Binationale Schulen
Regionalverband Saarbrücken

Deutsch-Französisches 
Gymnasium Saarbrücken
Halbergstraße 112
66121 Saarbrücken
Tel. 0681-996810
Fax 0681-9968140
information@dfg-lfa.org

Kreis Merzig-Wadern

Deutsch-Luxemburgisches
Schengen-Lyzeum Perl
Auf dem Sabel 2
66706 Perl
Tel. 06867-9111 0
Tel. (Lux.) 0 0352 -478 51 20
Fax 06867-911127
info@schengenlyzeum.eu
www.schengenlyzeum.eu

Gymnasien
Regionalverband Saarbrücken

Albert-Einstein-Gymnasium 
Völklingen
Hohenzollernstraße 28
66333 Völklingen
Tel. 0 6898-9 1300
Fax 06898-16594
eg.vk@web.de

Deutsch-Französisches 
Gymnasium  Saarbrücken 
s. Binationale Schulen

Gymnasium am Rotenbühl
 Saarbrücken 
Neugrabenweg 66-90
66123 Saarbrücken
Tel. 0681-936980
Fax 0681-9369840
schulleitung.gar@onlinehome.de

Gymnasium am Schloss
Saarbrücken 
Spichererbergstraße 15
66119 Saarbrücken
Tel. 0681-581884
Fax 0681-52084
gymnasium-am-schloss@web.de

Ludwigsgymnasium
Saarbrücken 
Stengelstraße 31
66117 Saarbrücken
Tel. 0681-926050
Fax 0681-9260528
sekretariat@
ludwigsgymnasium.com

Marie-Luise-Kaschnitz-
Gymnasium
Völklingen
Lortzingstraße 2
66333 Völklingen
Tel. 0 6898-50280
Fax 06898-502831
post@mlk-vk.de

· · · 32 · · ·



Otto-Hahn-Gymnasium
Saarbrücken
Landwehrplatz 3
66111 Saarbrücken
Tel. 06 81-37 98 10
Fax 06 81-3 79 81 11
sekretariat@ohg-sb.de

Theodor-Heuss-Gymnasium 
Sulzbach
Quierschieder Weg 4
66280 Sulzbach
Tel. 06897-90810
Fax 0 6897-90 8128
thg-sulzbach@gmx.de

Warndtgymnasium Völklingen
Am Warndtgymnasium 1
66333 Völklingen
Tel. 06898-9729900
Fax 0 68 98-7015
warndtgymnasium@t-online.de

Private Schulen

Marienschule Saarbrücken
Hohenzollernstraße 59 A
66117 Saarbrücken
Tel. 0681-5 1367
Fax 0681-5 7033
ms@marienschule-online.de

Willi-Graf-Gymnasium
 Saarbrücken
Sachsenweg 3
66121 Saarbrücken
Tel. 0681-6683511
Fax 0681-6683530
wgg.sb@t-online.de

Kreis Saarlouis

Albert-Schweitzer-Gymnasium
Dillingen
Karcherstraße 2
66763 Dillingen
Tel. 06831-976547
Fax 0 6831-97 6089
schulleitung@asg-dillingen.de

Geschwister-Scholl-Gymnasium
Lebach
Straße der Weißen Rose
66822 Lebach
Tel. 06881-53033
Fax 06881-53035
sekretariat@gsg-lebach.de

Gymnasium am Stadtgarten
Saarlouis
Holtzendorfferstraße 1
66740 Saarlouis
Tel. 06831-42985
Fax 06831-12 14 12
info@sgs-saar.de

Johannes-Kepler-Gymnasium
Lebach
Dillinger Straße 67
66822 Lebach
Tel. 06881-53051
Fax 06881-537030
jkg-lebach@gmx.de

Max-Planck-Gymnasium
Saarlouis
Pavillonstraße 24
66740 Saarlouis
Tel. 06831-9 4590
Fax 06831-945930
schulleitung@mpg-saarlouis.de

Robert-Schuman-Gymnasium
Saarlouis
Prälat-Subtil-Ring 2
66740 Saarlouis
Tel. 06831-2262
Fax 06831-1210 01
verwaltung@rsg-saarlouis.de

Kreis Merzig-Wadern

Gymnasium am Stefansberg
 Merzig
Waldstraße 48
66663 Merzig
Tel. 06861-93 9680
Fax 06861-939 68 29
gas-merzig@t-online.de

Hochwald-Gymnasium Wadern
Am Kaisergarten 1
66687 Wadern
Tel. 06871-90260
Fax 06871-9026 99
hwg@hwg-wadern.de

Peter-Wust-Gymnasium Merzig
Goethestraße 16a
66663 Merzig
Tel. 06861-939920
Fax 06861-9399220
mail@pwg-merzig.de

Deutsch-Luxemburgisches
Schengen-Lyzeum Perl
s. Binationale Schulen S. 32

Kreis St. Wendel

Cusanus-Gymnasium St. Wendel
Missionshausstraße 14
66606 St. Wendel
Tel. 06851-93230
Fax 06851-932333
webmaster@cusanusgymnasium.de

Gymnasium Wendalinum 
St. Wendel
Schorlemerstraße 28
66606 St. Wendel
Tel. 06851-93220
Fax 06851-932233
info@gymnasium-wendalinum.de

Private Schule

Arnold-Janssen-Gymnasium 
St. Wendel
Missionshausstraße 50
66606 St. Wendel
Tel. 06851-805300
Fax 06851-805375
schulleitung@ajg-wnd.de
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Kreis Neunkirchen 

Gymnasium am Krebsberg
 Neunkirchen
Albert-Schweitzer-Straße 23
66538 Neunkirchen
Tel. 0 68 21-9 81 50
Fax 0 68 21-98 15 35
info@gak-nk.de

Gymnasium am Steinwald
 Neunkirchen
Am Mädchenrealgymnasium
66538 Neunkirchen
Tel. 0 6821-9 09 80
Fax 06821-90 98 33
info@gymnasium-am-steinwald.de

Gymnasium Ottweiler
Seminarstraße 43
66564 Ottweiler
Tel. 06824-930830
Fax 06824-93 0833
info@gymnasium-ottweiler.de

Illtal-Gymnasium Illingen
Schwarzer Weg 1
66557 Illingen
Tel. 0 6825-9 3080
Fax 06825-93 0820
schulleitung@illtal-gymnasium.de

Saarpfalz-Kreis

Christian von Mannlich-
Gymnasium Homburg
Talstraße
66424 Homburg
Tel. 06841-9348360
Fax 06841-9348372
cvm@mannlich-gymnasium.de

Leibniz-Gymnasium St. Ingbert
Im Schmelzerwald 51a
66386 St. Ingbert
Tel. 06894-96390
Altbau Tel. 06894-9988860
Fax 068 94-96 3918
Altbau Fax 0 6894-9 988888
sekretariat.leibniz-gym-igb@
saarpfalz-kreis.de

Saarpfalz-Gymnasium Homburg 
Untere Allee 75
66424 Homburg
Tel. 06841-92310
Fax 06841-9231 22
spg@spg-hom.de

Von der Leyen-Gymnasium
 Blieskastel
Schlossbergstraße 42
66440 Blieskastel
Tel. 06842-923210
Fax 06842-923232

Private Schulen

Albertus-Magnus-Gymnasium  
St. Ingbert
Neue Meßstraße 24
66386 St. Ingbert
Tel. 06894-2138
Fax 06894-383839
sl@amg-igb.de

Gymnasium Johanneum
Homburg
Kardinal-Wendel-Straße 12
66424 Homburg
Tel. 06841-93 47 70
Fax 06841-61523
gymnasium@
ohanneum-homburg.de

Oberstufengymnasien
(Klassenstufen 11-13)

Regionalverband Saarbrücken

TGS BBZ Völklingen: Technisches
Gymnasium mit dem
Schwerpunkt Metall- oder
Elektrotechnik oder
Biotechnologie, Informations-
und Kommunikationstechnologie
Am Bachberg1
66333 Völklingen
Tel. 0 68 98-9 12 80
Fax. 0 68 98-29 58 34
post@bbz-voelklingen.de

Günter-Wöhe-Gymnasium
für Wirtschaft
Saarbrücken
Vorstadtstraße 36
66117 Saarbrücken
Tel. 06 81-92 65 80
Fax 06 81-92 65 826
sek@gwg-sbr.de

Wirtschaftswissenschaftliches
Gymnasium Saarbrücken 
Rheinstraße 95
66113 Saarbrücken
Tel. 06 81-75 16 10
Fax 06 81-75 48 26
kontakt@wwgsk.de

Kreis Saarlouis

Technisch-Wissenschaftliches 
Gymnasium Dillingen
Wallerfangerstraße 25
66763 Dillingen
Tel. 0 68 31-76 98 30
Fax 0 68 31-76 98 322
info@twg-dillingen.de

TGS BBZ Saarlouis
Gymnasium
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Zeughausstraße 25
66740 Saarlouis
Tel. 0 68 31-949830
Fax 0 68 31-9498320
sekretariat@tgsbbz-saarlouis.de

BBZ Lebach
Gymnasium
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Friedensstraße 4
66822 Lebach
Tel. 06881-2610 bzw. 537127
Fax 06881-52602 bzw. 537128
buero@bbzlebach.de
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Kreis Merzig Wadern

BBZ Merzig: 
Gymnasium 
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Waldstraße 51–53
66663 Merzig
Tel. 0 68 61-9 39 83 0
Fax 0 68 61-9 39 83 20
info@bbz-merzig.de
Kreis St. Wendel

BBZ St. Wendel:
Gymnasium
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Werschweilerstraße 41
66606 St. Wendel
Tel. 0 6851-9 3110
Fax 0 6851-93 11 20
sekretariat@tgsbbzwnd.de

Saarpfalz-Kreis

BBZ St. Ingbert: 
Gymnasium für 
Wirtschaft und Technik
Willi-Graf-Schule
Johann-Josef-Heinrich-Straße 2
66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-99 88 90
Fax 0 68 94-99 88 999
info@bbz-igb.de

BBZ Homburg: 
Gymnasium
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Karlstraße 6–8
66424 Homburg
Tel. 0 68 41-9 34830
Fax 0 68 41-9 348311
info@bbz-hom.de

Kreis Neunkirchen

KBBZ Neunkirchen
Gymnasium
Gesundheit und Soziales
Wirtschaft
Unten am Steinwald 
66538 Neunkirchen
Tel. 0 6821-9 2280
Fax 0 6821-2 1664
info@kbz-neunkirchen.de

Förderschulen
Regionalverband Saarbrücken

Förderschule soziale
Entwicklung
Von der Heydt 9a
66115 Saarbrücken
Tel. 0681-753 59 50
Fax 0681-753 59 520
sfevonderheydt@web.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Friedrich-Joachim-Stengel-Schule
Goethestraße 8
66265 Heusweiler
Tel. 0 68 06-99 49 93-0
Fax 0 68 06-99 49 93-9
sgmosel@t-online.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Winterbachsroth 9
66125 Saarbrücken
Tel. 0 68 97-95 20 900
Fax 0 68 97-95 20 905
schule-winterbachsroth@t-online.de
www.schule-winterbachsroth.de

Förderschule körperliche und
motorische Entwicklung
Köllertalstraße 145
66346 Püttlingen
Tel. 068 06-466 30
Fax 068 06-4 66 39
sfk.puettlingen@t-online.de

Förderschule Lernen
Schule am Ludwigsberg
Ziegelstraße 35
66113 Saarbrücken
Tel. 06 81-4 77 41
Fax 06 81- 49 86 93
schuleamludwigsberg@t-online.de

Förderschule Lernen
Schule in den Grasgärten
In den Grasgärten 14
66126 Saarbrücken-Altenkessel
Tel. 0 68 98-8182 6
Fax 0 68 98-81821
mail@schule-in-den-grasgaerten.de
www.schule-in-den-grasgaerten.de

Förderschule Lernen
Hofschule
Hofstraße 
66299 Friedrichsthal-Bildstock
Tel. 0 68 97-88 22 3
Fax 0 68 97- 88 27 1
hofschule@web.de

Förderschule Lernen
Mozartschule
Schulstraße 93
66125 Saarbrücken-Dudweiler
Tel. 06 81-36 15 5
Fax 06 81-31 23 0
mozartschule@web.de

Förderschule Lernen
Astrid-Lindgren-Schule
Friedhofstraße 9
66333 Völklingen-Geislautern
Tel. 0 68 98-7 82 35
sflvoelklingen@gmx.de
www.als-voelklingen.de

Förderschule Sprache
Weierwiesschule
Brennender-Berg-Straße
66280 Sulzbach-Neuweiler
Tel. 0 68 97-35 12
Fax 0 68 97-56 7113
foerderschule-sprache@t-online.de
www.sprachheilschule-saarland.de

Kreis Saarlouis

Förderschule soziale Entwicklung
Adolf-Hetzlerstr. 3
66740 Saarlouis
Tel. 0 68 31-612 77
Fax 0 68 31-96 4794
sfewallerfangen@gmx.de
www.sfewallerfangen.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Waldschule
Bahnhofstraße 269
66793 Saarwellingen
Tel. 0 68 81-98 39 00
Fax 0 68 81-98 39 01
waldschule-saarwellingen@
t-online.de
www.waldschule-saarwellingen.de
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Förderschule geistige
Entwicklung
Arbeiterwohlfahrt (privat)
Luisenstraße 4
66763 Dillingen
Tel. 0 68 38-76 71 70
Fax 0 68 38-76 71 77
info@sfg-dillingen.de
www.sfg-dillingen.de

Förderschule für Gehörlose und
Schwerhörige
Ruth-Schaumann-Schule
Dillinger Straße 69
66822 Lebach
Tel. 0 68 81-92 83 11
Fax 0 68 81-53 70 79
ruth-schaumann-schule@t-online.de
www.hoerbehindertenschule.de

Förderschule für Blinde und
Sehbehinderte
Louis-Braille-Schule
Dillinger Straße 69
66822 Lebach
Tel. 0 68 81-92 83 21
Fax 0 68 81-92 84 00
rektor@blindenschule-lebach.de
www.blindenschule-lebach.de

Förderschule Lernen
Anne-Frank-Schule
Zeughausstraße 32
66740 Saarlouis
Tel. 0 68 31-38 43
Fax 0 68 31- 46 00 35
anne-frank-schule@t-online.de

Förderschule Lernen
James-Krüss-Schule
Im Schulwald
66787 Wadgassen-Schaffhausen
Tel. 0 68 34-42 800
Fax 0 68 34-42 800
sfl-wadgassen-schaffhausen@
t-online.de

Förderschule Lernen
Erich-Kästner-Schule
An der Ziegelhütte
66822 Lebach
Tel. 0 68 81-32 09
Fax 0 68 81-5 30 60
sfl-lebach@nett-mail.de

Förderschule Lernen
Schule am Eisenbahnschacht
Alleestraße 20
66773 Schwalbach
Tel. 0 68 34-95 39 00
Fax 0 68 34-95 39 01
fae.schwalbach@t-online.de

Kreis Merzig-Wadern

Förderschule geistige
Entwicklung
Schule zum Broch
Zum Broch
66663 Merzig-Merchingen
Tel. 0 68 61-26 68
Fax 0 68 61-79 26 56
schulezumbroch@t-online.de

Förderschule Lernen
Schule auf der Wild
Ringstraße 3
66663 Merzig
Tel. 0 68 61-7 84 61
Fax 0 68 61-78 09 07
schuleaufderwild@gmx.de

Förderschule Lernen
Schule am Kappwald
Im Schneppenbruch
66679 Losheim-Niederlosheim
Tel. 0 68 72-29 92
Fax 0 68 72-8875 96
sfl.niederlosheim@t-online.de

Förderschule Lernen
Schule Wadern-Noswendel
Am Wergkäulchen 1
66687 Wadern-Noswendel
Tel. 0 68 71-25 88
Fax 0 68 71-9216 40
s-schule.noswendel@t-online.de

Kreis St. Wendel

Förderschule soziale Entwicklung
Wingert-Schule
Pestalozzistraße 7
66606 St. Wendel
Tel. 0 68 51-68 70
Fax 0 68 51-80 63 70
wingertschule@gmx.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Änne-Meier-Schule
Am Hirtenbrunnen 7
66640 Namborn-Baltersweiler
Tel. 0 68 51-3160
Fax 0 6851-83 98 96
aenne-meier-schule@t-online.de
www.aenne-meier-schule.de

Förderschule Lernen des
Landeskreises Sankt Wendel

Schwimmbadstraße 39

66649 Oberthal
Tel. 0 68 54 -72 06
Fax 06854 -72 30
spfzwnd@t-online.de
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Landkreis Neunkirchen

Förderschule soziale Entwicklung
Pallotti-Schule (privat)
Hardenbergstraße 2
66538 Neunkirchen
Tel. 0 68 21-86 02 47
Fax 0 68 21-86 02 44
pallotti-schule@t-online.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Biedersbergschule
Jägermeisterpfad
66538 Neunkirchen
Tel. 0 68 21-29 05 0
Fax 0 68 21-29 05 43
biedersbergschule-nk@t-online.de
www.biedersbergschule-nk.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Rothenbergschule (privat)
Am Rothenberg 2
66571 Eppelborn-Dirmingen
Tel. 0 68 27-415
Fax 0 68 27-35 52
info@rothenbergschule.de
www.rothenbergschule.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Eric-Carle-Schule (privat)
Am Bühl 8
66564 Ottweiler-Mainzweiler
Tel. 0 68 27-9 11 07
Fax 0 68 27-9 11 09
info@ericcarle-schule.de
www.ericcarle-schule.de

Förderschule Lernen
Schule am Ziehwald
Jägermeisterpfad
66538 Neunkirchen
Tel. 0 68 21-2 90 60
Fax 0 68 21-2 90 640
schulleitung@schule-am-ziehwald.de
www.schule-am-ziehwald.de

Förderschule geistige Lernen
Kerpenschule
Neue Schule 1
66557 Illingen-Uchtelfangen
Tel. 0 68 25-33 44
Fax 0 68 25-40 64 33
kerpenschule@t-online.de
www.kerpenschule.de

Saar-Pfalz-Kreis

Förderschule geistige
Entwicklung
Oberlin-Schule
Spandauer Straße
66424 Homburg
Tel. 0 68 41-97 29 40
oberlinschule@web.de

Förderschule geistige
Entwicklung
Haus Sonne (privat)
Haus Sonne
66453 Gersheim-Walsheim
Tel. 0 68 43-80 90
Fax 0 68 43-80 939
lehrer@haussonne.de
www.haussonne.de

Förderschule körperliche und
motorische Entwicklung
Homburg
Schule am Webersberg
Universitätsklinikum 84
66424 Homburg
Tel. 0 68 41-16 27 400
Fax 0 68 41-16 27 514
sfkinfo@uniklinikum-saarland.de
www.sfkhomburg.de

Förderschule Lernen
Siebenpfeifferschule
Spandauerstraße 
66424 Homburg
Tel. 06841-9729 40
Fax 06841-9729 430
siebenpfeifferschule@web.de

Förderschule Lernen
Franz-Carl-Schule
Am Schloss
66440 Blieskastel
Tel. 0 68 42-92 19 40
Fax 0 68 42-92 19 45
schulleiter.sfl-blk@saarpfalz-kreis.de
www.franz-carl-schule.de

Förderschule Lernen
Albert-Schweitzer-Schule
Zur Schnapphahner Dell 1
66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-99 89 923
Fax 0 68 94-99 89 925
schulleiter.sfl-igb@saarpfalz-kreis.de

Krankenhaus- und
Hausunterricht
Landesbeauftragter:
Herr Peter Scheller
Warburgring 78
66424 Homburg
Tel. 0 68 41-17 00 92
Fax 0 68 41-17 00 96
ufkl-homburg@t-online.de
www.krankenhaus-und-
hausunterricht.de
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EINGANGS-
FREMD SPRACHEN AN
ERWEITERTEN
REALSCHULEN

Regionalverband Saarbrücken
Friedrichsthal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Großrosseln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Heusweiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 

Kleinblittersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Püttlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Quierschied  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Saarbrücken-Bruchwiese . . . . . . . . . . . .E

Saarbrücken-Güdingen  . . . . . . . . . . . . E

Saarbrücken-Klarenthal . . . . . . . F oder E 

Sulzbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Völklingen I  . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Völklingen II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Saarbrücken privat  . . . . . . . . . . . . . . . E

Kreis Saarlouis
Bous-Ensdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Dillingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 

Lebach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 

Nalbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Rehlingen-Siersburg  . . . . . . . . . . . . . . F

Saarlouis I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F

Saarlouis II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Saarwellingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Schmelz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Schwalbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Überherrn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Wallerfangen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Lebach privat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

E: Englisch, F: Französisch

* Diese Schule nimmt keine Schüler mehr in 
Klassenstufe 5 auf.

Kreis Merzig-Wadern
Beckingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Merzig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Perl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F*

Wadern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Weiskirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Kreis St. Wendel
Freisen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Namborn-Oberthal  . . . . . . . . . . . . . . . E

Nonnweiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

St. Wendel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Tholey  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E

Kreis Neunkirchen

Eppelborn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Illingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Merchweiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Neunkirchen-Stadtmitte  . . . . . . . . . . . E

Neunkirchen-Wellesweiler  . . . . . . . . . . F

Ottweiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Spiesen-Elversberg  . . . . . . . . . . . . . . . F

Saarpfalz-Kreis

Blieskastel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Homburg I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Homburg II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Kirkel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Mandelbachtal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

St. Ingbert I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

St. Ingbert II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E
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EINGANGS-
FREMDSPRACHEN AN
GESAMTSCHULEN

Regionalverband Saarbrücken
Saarbrücken-Bellevue  . . . . . . . . F oder E 

Saarbrücken-Rastbachtal . . . . . . F oder E 

Saarbrücken-Ludwigspark  . . . . .F oder E

Saarbrücken-Sulzbachtal  . . . . . . F oder E

Private Montessori-G  . . . . . . . . F oder E 

Riegelsberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . F

Völklingen-Ludweiler . . . . . . . . . . . . . . F

Kreis Saarlouis
Dillingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Wadgassen  . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Kreis Merzig-Wadern
Mettlach-Orscholz . . . . . . . . . . . . . . . . E 

Losheim am See  . . . . . . . . . . . . F oder E 

Kreis Merzig-Wadern
Schengen-Lyzeum  . . . . . . . . . . . F und L 

E: Englisch, F: Französisch, L: Luxemburgisch

Kreis St. Wendel
Marpingen  . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Nohfelden-Türkismühle . . . . . . . F oder E 

Kreis Neunkirchen
Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Schiffweiler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E

Saarpfalz-Kreis
Bexbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

Gersheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . F oder E 

EINGANGS-
FREMDSPRACHEN AM
SCHENGEN-LYZEUM
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Sprachlich Natur- Sonder-

wissen- Formen

schaftl.

1.L L F F F F E E E E F E F E

2.F E L E E E L F F F E F E F

3.E F E L S I F L S I - - - -

Albert Einstein Gymnasium Völklingen (4)* p p p

Deutsch-Franz. Gymnasium Saarbrücken (8)* p p

Gymnasium am Rotenbühl Saarbrücken (2, 5)* p p p p

Gymnasium am Schloss Saarbrücken (3)* p p

Ludwigsgymnasium Saarbrücken p p

Marie-Luise-Kaschnitz-Gymn. Völklingen (7)* p p p

Otto-Hahn-Gymnasium Saarbrücken p p p p

Theodor-Heuss-Gymnasium Sulzbach p p p

Warndtgymnasium Völklingen (1)* p p

Private Marienschule Saarbrücken p p p p p p

Privates Willi-Graf-Gymnasium Saarbrücken p p

Albert-Schweitzer-Gymnasium Dillingen p p p p p p

Geschwister-Scholl-Gymnasium Lebach (7)* p p p

Gymnasium am Stadtgarten Saarlouis (9)* p p

Johannes-Kepler-Gymnasium Lebach p p

Max-Planck-Gymnasium Saarlouis (2, 4)* p p p p

Robert-Schuman-Gymnasium Saarlouis (1, 3)* p p p

Stand: September 2011 F: Französisch  E: Englisch L: Latein  G: Griechisch  S: Spanisch  I: Italienisch

SPRACHENFOLGE 
AN GYMNASIEN
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Anmerkungen: Detaillierte Informationen zu den Punkten 1–9  
finden Sie auf den Seiten 14 /15.
1: Die Schule führt einen bilingualen, deutsch-französischen Zug.
2: Die Schule führt einen bilingualen, deutsch-englischen Zug.
3: Die Schule führt im Rahmen eines Schulversuchs einen Musik-Zweig.
4: Die Schule führt im Rahmen eines Schulversuchs einen

Informatik-Zweig.

5: Die Schule führt im Rahmen eines Schulversuchs einen Sport-Zweig.
6: Die Schule führt im Rahmen eines Schulversuchs einen biowissen-
 schaftlichen Zweig.
7: Die Schule nimmt am Schulversuch Latein Plus teil.
8: Die Schule wird als binationale Schule geführt.
9. In der Klasse 8 kann im Lateinzweig zusätzlich auch Griechisch

belegt werden.

Sprachlich Natur- Sonder-

wissen- Formen

schaftl.

1.L L F F F F E E E E F E F E

2.F E L E E E L F F F E F E F

3.E F E L S I F L S I - - - -

Gymnasium am Stefansberg Merzig (6)* p p p

Hochwald-Gymnasium Wadern p p p

Peter-Wust-Gymnasium Merzig p p p

Cusanus-Gymnasium St. Wendel p p p

Gymnasium Wendalinum St. Wendel p p p

Priv. Arnold-Janssen-Gymnasium St. Wendel p p p

Gymnasium am Krebsberg Neunkirchen (3)* p p p

Gymnasium am Steinwald Neunkirchen p p p

Gymnasium Ottweiler p p p

Illtal-Gymnasium Illingen (1)* p p p

Christian v. Mannlich-Gymn. Homburg (2)* p p

Leibniz-Gymnasium St. Ingbert p p

Saarpfalz-Gymnasium Homburg (4)* p p p

Von der Leyen-Gymnasium Blieskastel p p p

Priv. Albert-Magnus-Gymnasium St. Ingbert p p

Priv. Gymnasium Johanneum Homburg (1)* p p p
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NOTIZEN
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NOTIZEN

Bildnachweise: Alle Fotos von Photodisc. Mit Ausnahme Seite 12-13: elke/photocase.com



Hohenzollernstraße 60, 66117 Saarbrücken

Postfach 10 24 52, 66024 Saarbrücken

Telefon (06 81)501-72 13 / 73 61

E-mail presse@bildung.saarland.de

www.bildung.saarland.de
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